
Der IDEXX Catalyst® CRP-Test 
zur praxisinternen Messung der 
CRP-Konzentration (C-reaktives Protein)  
beim Hund

Einführung
Das C-reaktive Protein (CRP) ist ein Akute-Phase-Protein, das 
zum Nachweis, zur Charakterisierung des Schweregrads und 
zur Kontrolle von systemischen Entzündungen bei Hunden1 und 
Menschen2 gemessen wird. Aufgrund der schnellen CRP-Pro-
duktion und -Clearance ist dieser Test in Kombination mit einem 
großen Blutbild gerade bei praxisinternen Messungen ein äußerst 
nützlicher Indikator für die klinische Situation eines Tieres zum 
Zeitpunkt der Probengewinnung3.

Catalyst One Catalyst Dx

Beobachtungen 162 161

r2 0,96 0,97

Steigung 0,98 0,98

Achsenabschnitt (mg/l) 0,6 0,7

Mittlere Abweichung (mg/l) im 
Bereich 1 – 100 mg/l

-0,2 0,0

Tabelle 1. Zusammenfassung der Ergebnisse aus dem Vergleich zwischen 
der Referenzmethode und dem Catalyst CRP-Test
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Interpretation des caninen CRP

Ansteigende CRP-Konzentrationen deuten auf einen 
zunehmenden Schweregrad der Entzündung hin. CRP-
Konzentrationen von über 30,0 mg/l (SI-Einheiten) deuten 
auf eine klinisch signifikante systemische Entzündung hin. 

Die CRP-Konzentration steigt in weniger als 6 Stunden 
nach Einsetzen einer signifikanten Entzündung 
beträchtlich an und sinkt rasch wieder ab, sobald die 
Entzündung abklingt.

Der IDEXX Catalyst® CRP-Test umfasst einen neuen Sand-
wich-Immunoassay mit Gold-Nanopartikeln, der zur Messung 
des caninen CRP-Antigens (dynamischer Bereich 1 – 100 mg/l) 
in Serum- oder Lithiumheparinplasmaproben von Hunden ent-
wickelt wurde. Das CRP-Testplättchen kann ergänzend zu einem 
Blutchemie-Profil oder als Einzeltest verwendet werden. Es wur-
de speziell für den schnellen Erhalt von zuverlässigen Befunden 
in der Veterinärklinik entwickelt. 

Dieser Studie lagen folgende Ziele zugrunde:

1.	 �Methodenvergleich zwischen der Bestimmung von CRP-Kon-
zentrationen mittels des Catalyst CRP-Tests (durchgeführt 
mit den IDEXX Catalyst One® oder Catalyst Dx® Blutchemie- 
und Elektrolyt-Analysegeräten) und der Bestimmung von 
CRP-Konzentrationen mittels einer Referenzmethode*, die 
in veterinärmedizinischen Laboren, einschließlich der IDEXX 
Labore†, eingesetzt wird.

2.	 Präzision des Catalyst CRP-Tests.

3.	 �Auswirkungen von häufig auftretenden interferierenden Subs-
tanzen auf die Ergebnisse.

Methodenvergleich 
Materialien und Methoden

Serumproben von 82 Hunden, unter denen sowohl Proben von 
gesunden Tieren als auch von solchen mit schweren entzündli-
chen Erkrankungen waren, wurden wie folgt analysiert:
1.	 �Referenzmethode: Das Gentian Canine CRP-Reagenzienkit 

wurde mit einem in Veterinärlaboren† verwendeten klinischen 
Blutchemie- und Elektrolyt-Analysegerät analysiert.  
Alle Proben wurden zweimal mit der Referenzmethode 
bestimmt und für den Vergleich wurde die durchschnittliche 
CRP-Konzentration berechnet. 

2.	 �Catalyst CRP-Test: Jede Probe wurde einmal auf jeweils zwei 
verschiedenen Catalyst One- und Catalyst Dx-Analysegeräten 
analysiert, sodass insgesamt 4 Vergleichswerte pro Probe zur 
Verfügung standen. Die Reihenfolge der Analysegeräte wurde 
nach dem Zufallsprinzip bestimmt. Lediglich bei zwei Proben 
reichte das Probenvolumen nicht für die Analyse auf allen vier 
Analysegeräten aus.

Sowohl die Referenzmethode als auch die Catalyst CRP-As-
says wurden gemäß den Herstellerangaben durchgeführt. Die 
Messung auf allen vier Analysegeräten war nach 4 Stunden 
abgeschlossen.
Die Ergebnisse jedes Catalyst CRP-Testdurchlaufs wurden mit 
der durchschnittlich bei der Referenzmethode erzielten Konzen-
tration verglichen. Nach der Berechnung des Bestimmtheits-
maßes, der Steigung und der mittleren Abweichung wurden 
Korrelationskurven erstellt. Das Bestimmtheitsmaß ist eine statis-
tische Größe zur Beurteilung des Verhältnisses zwischen zwei (r2) 
oder mehr (R2) Ereignisreihen. Die Gesamtabweichung lässt sich 
direkt von der Steigung dieser Korrelationskurve ableiten. So 
deuten beispielsweise r2 gleich eins und Steigung gleich eins auf 
eine perfekte Korrelation ohne Abweichung hin.

Ergebnisse

Die Ergebnisse wurden in Tabelle 1 und Abbildung 1 zusammenge-
fasst.



Kontrollflüs-
sigkeit 

Mittlere Konzentration 
(mg/l) %VK

Catalyst Dx
1 31 6,9

2 76 7,6

Catalyst One
1 32 7,0

2 79 6,8

Abbildung 1: Korrelationsdiagramm der paarweisen Vergleiche (n = 323; 162 mit Catalyst One-Analysegeräten und 161 mit Catalyst Dx-
Analysegeräten) der mit zwei verschiedenen Assays gemessenen CRP-Konzentrationen in Hundeproben. Die Ausgleichsgerade (lineare Regression) der 
Daten wird im Korrelationsdiagramm (blaue Linie) mittels Steigung und Bestimmtheitsmaß (r2)  
angegeben . X = Y wird als graue Linie dargestellt.

Präzision

Materialien und Methoden

Die Präzision wurde anhand von zwei Kontollflüssigkeiten mit ver-
schiedenen Konzentrationen beurteilt: Es wurden zwei Catalyst 
Dx® und zwei Catalyst One® Blutchemie- und Elektrolyt-Analyse-
geräte beurteilt, mit denen beide Kontrollflüssigkeiten jeweils 10 
Tage lang achtmal täglich analysiert wurden. Insgesamt wurde 
jede Flüssigkeit 80 Mal mit jedem Gerät analysiert, sodass 
insgesamt 160 Durchläufe mit den Catalyst One-Analysegeräten 
und 160 Durchläufe mit den Catalyst Dx-Analysegeräten erzeugt 
wurden.

Der beobachtete Variationskoeffizient (%VK) wurde berechnet 
und anschließend mit den in den Richtlinien der ASVCP beschrie-
benen Qualitätsanforderungen bezüglich der gesamtzulässigen 
Fehler verglichen4:

• �Empfohlener wünschenswerter analytischer VK für CRP  
(VKdes): 12,16 %

• �Empfohlener akzeptabler analytischer Mindest-VK für CRP 
(VKmin): 18,24 %

Tabelle 2. Zusammenfassung der Ergebnisse aus der Präzisionsstudie.  
%VK = Variationskoeffizient 

Ergebnisse

Die Ergebnisse sind in Tabelle 2 aufgeführt. Die mit den Catalyst 
Dx- und Catalyst One-Analysegeräten erreichte Präzision liegt 
weit über den in den Richtlinien der ASVCP aufgeführten Anga-
ben zum wünschenswerten analytischen VK.

r2 = 0,98
Steigung = 0,99
Achsenabschnitt = 0,7 mg/l

 = Catalyst One
 = Catalyst Dx

Mittlere CRP-Konzentration aus der Referenzmethode (mg/l)
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Tabelle 3. Zusammenfassung der Ergebnisse aus der Studie zu den interferierenden Substanzen (in konventionellen Einheiten angegeben). Jedes Aliquot wurde 
unter Verwendung des Catalyst CRP-Tests zweimal mit einem Catalyst Dx-Analysegerät und zweimal mit einem Catalyst One-Analysegerät gemessen. Die mittlere 
CRP-Konzentration aus den vier Replikaten ist abgebildet. 

Studie zu den interferierenden Substanzen
Materialien und Methoden 

Interferenzen aufgrund des Vorhandenseins von Hämoglobin, Lipiden oder Bilirubin wurden gemäß den CLSI-Richtlinien 
EP07-A2 beurteilt.5 Hierzu wurden Serumproben von Hunden, in denen keine interferierenden Substanzen erkennbar waren, 
gewonnen und gepoolt. Mögliche Auswirkungen einer Hämolyse, Lipämie oder Ikterus wurden mittels Erythrozyten-Hämoly-
sat‡ von Hunden, Intralipid®§ und Ditaurobilirubin¶ untersucht. Daraufhin wurden Aliquote der gepoolten Probe präpariert und 
mit verschiedenen Konzentrationen der interferierenden Substanzen versetzt (siehe Tabelle 3). Jedes Aliquot wurde anschlie-
ßend zweimal mit einem Catalyst Dx®- und zweimal mit einem Catalyst One®-Analysegerät analysiert.

Ergebnisse

Die Ergebnisse sind in Tabelle 3. Es gab minimale und klinisch unbedeutende Interferenzen durch Hämolyse, Lipämie,  
und Ikterus.

Hämolyse Lipämie Ikterus

Hämoglobin- 
Konzentration  

(mg/dL)

Mittlere CRP- 
Konzentration  

(mg/dL)

Intralipid- 
Konzentration (mg/dL)

Mittlere CRP- 
Konzentration (mg/dL)

Ditaurobilirubin- 
Konzentration (mg/dL)

Mittlere CRP- 
Konzentration  

(mg/dL)

Nicht dotiert 1,7 Nicht dotiert 1,7 Nicht dotiert 1,7

32 1,6 125 1,7 1,25 1,7

68 1,7 250 1,6 2,5 1,8

125 1,6 500 1,6 5 1,7

250 1,7 1.000 1,7 10 1,8

375 1,7 15 1,8

500 1,6 20 1,7

Schlussfolgerung
Der neue Catalyst® CRP-Test ermöglicht eine präzise Quantifizie-
rung des caninen CRP bei der praxisinternen Analyse. Es lagen 
minimale Interferenzen durch Hämolyse, Lipämie und Ikterus vor. 
Dieser Test wies eine hervorragende Korrelation (r2 = 0,98) zur 
Referenzmethode sowie eine minimale Abweichung (Steigung von 
0,99) auf. 
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*�Für die Referenzmethode wurde das Gentian Canine CRP-Reagenzien-
kit (Ref 1501; Gentian AS, Moss, Norwegen) verwendet, das mit dem 
Olympus AU400 Blutchemie- und Elektrolyt-Analysegerät (Beckman 
Coulter, Nyon, Schweiz) analysiert wurde.

 †�Alle IDEXX Labore, die selbst (ohne dritte Referenzlabore) CRP-Analysen 
unter Verwendung des Gentian Canine CRP-Reagenzienkits durchfüh-
ren. Hierzu zählen auch die IDEXX Labore in Japan und Europa.

 ‡�In Kochsalzlösung gewaschenes und mit Triton™ X-100 Surfactant 
lysierte Erythrozyten.

 §�Intralipid (Sigma, St. Louis, MO, USA) mit Phospholipid stabilisiertes  
Sojabohnenöl.

 ¶�Bilirubin-Konjugat (Scripps Laboratories, San Diego, CA, USA; Katalog-
nummer B0114) synthetisches Ditaurobilirubin.
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